
 

                                   Die Polizei Berlin, Ihre moderne Hauptstadtpolizei. 
 

Werden Sie jetzt Teil unseres Teams und arbeiten Sie mit mehr als 27.000 Kolleginnen und 
Kollegen gemeinsam in verschiedensten Berufs- und Fachrichtungen für die Sicherheit 

Berlins. 
 

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Forensik (w/m/d) 
- mit dem Schwerpunkt des kriminaltechnischen mobilen Einsatzdienstes (LKA KTI 21) - 

 

Kennzahl: 072-25 
 

 

Diese Aufgaben erwarten Sie im Rahmen des mobilen Einsatzdienstes… 

 unterschiedlichste Steuerungs- und Qualitätssicherungsaufgaben sowie die Spurensuche,  

die Spurensicherung und die Spurendokumentation, die Spurenauswertung und die 

qualitative Spurenbewertung in den verschiedenen Fachbereichen des 

kriminaltechnischen Einsatzdienstes, der naturwissenschaftlichen Kriminaltechnik oder des 

Erkennungsdienstes; 

 die Beurteilung der Qualität gesicherter Spuren für eine weiterführende Untersuchung; 

 das ständige Überprüfen und Bewerten von qualitätssichernden Maßnahmen und ggf. das 

Durchführen der sich daraus ergebenen Korrekturmaßnahmen;  

 die Organisation und die Leitung von Sachverständigenkonferenzen, die Erläuterung von 

Möglichkeiten und Grenzen bestimmter Spurensicherungsverfahren an der Schnittstelle 

von Kriminalistik und forensischer Wissenschaft sowie die Beratung zur 

Untersuchungsbreite und –tiefe von sichergestellten Materialien; 

 die Beratung bezüglich QM-Vorgaben und interdisziplinärer Fragen zur Spurensicherung 

(Spurenkonkurrenzen, Kontaminationsquellen), die Priorisierung der zu bearbeitenden 

gesicherten Spuren sowie die Festlegung der Untersuchungsreihenfolge bei 

Spurenkonkurrenzen; 

 die technisch-wissenschaftliche Methodenentwicklung und -optimierung forensischer 

Untersuchungen; 

 die Spurensuche und Spurensicherung an Tatorten und Asservaten, auch in besonders 

schwierigen Fällen der Schwer- und Schwerstkriminalität; 



 die beweissichere Durchführung und gerichtsfeste Dokumentation sämtlicher 

Arbeitsschritte der Spurensicherung an Tat- und Ereignisorten der Schwerstkriminalität und 

Großschadenslagen; 

 die Planung und die Durchführung aufgabenbezogener Aus- und 

Fortbildungsveranstaltungen; 

 die Bearbeitung von administrativen Angelegenheiten und Grundsatzangelegenheiten.  

 

Über die formalen Voraussetzungen hinaus verfügen Sie über… 

 einen Führerschein der Klasse B (C1 wäre wünschenswert); 

 eine prägnante verbale und schriftliche Ausdrucksfähigkeit in deutscher Sprache, 

sprachliche Kompetenz in Deutsch mindestens auf dem Sprachniveau C1. 

 

Darüber hinaus verfügen Sie über…  

 anwendungssichere Kenntnisse der EU-Amtssprache Englisch; 

 umfassende Fachkenntnisse der forensischen Spurensuche und Spurensicherung; 

 spezielle Fachkenntnisse auf den Gebieten der Spurensicherung von latenten Spuren 

(Fingerabdrücke, DNA, Blut, Sekrete); 

 gutes theoretisches Wissen und praktisches Können, um die diversen Methoden 

handlungssicher umzusetzen; 

 sehr gute Kenntnisse über Methoden der Kriminaltechnik zur Suche, Sicherung und 

Dokumentation aller materiellen und digitalen kriminaltechnischen Spuren und 

Vergleichsmaterialien unter Vermeidung von Kontamination bzw. Medienbrüchen;  

 gute Kenntnisse und Fähigkeiten in Softwareanwendungen für analytische 

Verfahrenstechniken; 

 weitreichende Kenntnisse von Spurenkonkurrenz und Untersuchungsreihenfolgen;  

 Kenntnisse allgemeiner forensischer Prüf- und Messtechniken;  

 Kenntnisse in der Qualitätssicherung und Kontaminationsvermeidung sowie im Umgang 

mit arbeitsschutzrechtlichen Bestimmungen; 

 Erfahrungen im wissenschaftlichen Arbeiten, in Methodenkritik, Auffinden von  

Fehlerquellen, Versuchsaufbau und Versuchsdurchführung im Kontext forensischer 

Fragestellungen. 



Darüber hinaus wünschen wir uns… 

 eine hohe soziale Kompetenz für die Arbeit im Team sowie Konflikt- und Kritikfähigkeit;  

 die Bereitschaft zur regelmäßigen Weiterbildung;  

 die Fähigkeit zum kriminalistischen Denken. 

 

Besonderheiten… 

 Arbeitszeit im Rahmen von Rufbereitschaft, Nacht- und Wochenenddienst sowie 

ungeplante Überstunden;  

 sehr hohe psychische Belastung z. B. durch Situationen an Orten von Kapitaldelikten oder 

bei Großschadenslagen sowie im Umgang mit unwiederbringlichem Spurenmaterial;  

 eine hohe körperliche Belastbarkeit (z. B. Arbeiten mit gefährlichen und 

gesundheitsgefährdenden Stoffen – zum Teil auch unter Schutzbekleidung über einen 

längeren Zeitraum, Tragen von zum Teil schweren Ausrüstungsteilen); 

 im Rahmen der Aufgabenwahrnehmung können auch schwer zugängliche oder sehr enge 

Räume zu bearbeiten sein; 

 Wahrnehmung der arbeitsmedizinischen Pflichtvorsorge G 26.2. 

 

Zusätzliche Voraussetzungen für den Bereich LKA KTI 21:  

Für die Wahrnehmung der Aufgabe ist eine uneingeschränkte Farb- und Nachtsichtigkeit sowie die 

Fähigkeit des räumlichen Sehens erforderlich. Ebenso ist die Fähigkeit, sich in unwegsamen 

Terrain sicher bewegen zu können, erforderlich.  

Die Bereitschaft zur Abgabe einer Speichelprobe und der Fingerabdrücke für die 

Kontaminationskontrolle wird vorausgesetzt. 

 

Eine Einstellung unterliegt u. a. der Überprüfung der gesundheitlichen Eignung durch eine 

Einstellungsuntersuchung bei unserem Polizeiärztlichen Dienst. 

 

 

 

 



Wir bieten Ihnen... 

 eine interessante, abwechslungsreiche, eigenverantwortliche und anspruchsvolle Tätigkeit, 

mit der Sie einen wichtigen Beitrag zur Funktionsfähigkeit der Polizei Berlin leisten;  

 die Möglichkeit, als Teil einer vielfältigen und toleranten Verwaltung in einer weltoffenen 

Stadt die Zukunft mitzugestalten;  

 Unterstützung bei der Einarbeitung durch ein erfahrenes Team; 

 die Möglichkeit, Ihre persönlichen und fachlichen Kompetenzen durch individuelle und 

bedarfsorientierte Qualifizierungs- und Personalentwicklungsmaßnahmen weiter zu 

entwickeln und so Karrieremöglichkeiten für sich zu eröffnen; 

 die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Pflege durch flexible Arbeitsmodelle wie  

z. B. unterschiedliche Varianten der Teilzeitbeschäftigung im Rahmen der dienstlichen 

Möglichkeiten; 

 30 Urlaubstage im Jahr; 

 ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit vielfältigen Angeboten (z. B. kostenlose 

Gesundheitschecks, Grippeschutzimpfungen, sportliche Aktivitäten, Workshops);  

 eine monatliche Hauptstadtzulage in Höhe von bis zu 150,00 € und/oder einen Zuschuss 

zum VBB-Firmenticket. 

Bitte reichen Sie zu Ihrer Bewerbung folgende Bewerbungsunterlagen ein: 

Bewerbungsanschreiben, Lebenslauf, Nachweis Studium, Nachweis Führerschein,  

ggf. Qualifizierungsnachweise, Arbeitszeugnisse, sonstige Zeugnisse bzw. Zertifikate,  

ggf. Nachweis über eine vorliegende Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung, ggf. 

Aufenthaltstitel. 

 

Alle Bewerbungsunterlagen sind in deutscher Sprache einzureichen. Es können nur Bewerbungen 

mit vollständig vorliegenden Unterlagen berücksichtigt werden. Bei im Ausland erworbenen 

Abschlüssen ist ein Nachweis über die Anerkennung und eine beglaubigte Übersetzung 

beizufügen. 

 

Der gesamte Auswahlprozess wird in deutscher Sprache durchgeführt.  

 

 

 



Sie haben einen ausländischen Bildungsabschluss? 

Bitte informieren Sie sich über die Anerkennung der Gleichwertigkeit mit einem deutschen 

Berufsausbildungs- oder Hochschulabschluss bei der Zentralstelle für ausländisches 

Bildungswesen (ZAB) unter http://www.kmk.org/zab/zentralstelle-fuer-auslaendisches-

bildungswesen.html sowie http://anabin.kmk.org/anabin.html.   

Weitere Informationen zur ausschreibenden Dienststelle finden Sie unter: www.polizei.berlin.de. 

Informieren Sie sich gerne unter www.https://110prozent.berlin.de über die Polizei Berlin als 

Arbeitgeberin. 
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